
 

Auszug aus der Niederschrift 
über Sitzung des Marktgemeinderates des Marktes Eschau 
am Montag, 07.02.2022, in der „Elsavahalle“ Eschau 
 
Anwesenheitsliste 
 
 

Vorsitzender 
 

1. Bürgermeister   Gerhard Rüth 
 
Marktgemeinderatsmitglieder 
 

2. Bürgermeisterin  Alexandra Frieß 
3. Bürgermeisterin  Gisela Zipf 
Marktgemeinderat  Otto Ackermann 
Marktgemeinderat  Peter Adler 
Marktgemeinderat  Georg Horlebein 
Marktgemeinderat  Klaus Jaxtheimer 
Marktgemeinderat  Jonathan Kabel 
Marktgemeinderat  Wolfgang Katte 
Marktgemeinderat  Matthias Langer 
Marktgemeinderätin Brigitte Maier 
Marktgemeinderat  Christian Pfeifer 
Marktgemeinderätin Hildegard Rotter 
Marktgemeinderat  Berthold Rüth 
Marktgemeinderat  Tobias Siegler 
Marktgemeinderat  Sebastian Wehren 
 
abwesende / entschuldigte Marktgemeinderatsmitglieder 
 

Marktgemeinderat  Jens Ballmann  
 
Marktverwaltung 
 

Herr Walter Wölfelschneider 
Frau Marina Vornberger 
 
Sonstige 
 

TOP 05. Öffentliche Sitzung 
Herr Thomas Weigand, Deutsche Telekom Technik GmbH 
 

TOP 06. Öffentliche Sitzung 
Herr Michael Oefelein, Büro Schuler, Schickling und Rössel GmbH, Großostheim 
Frau Elisabeth Kluin, Lokale Aktionsgruppe Main4Eck Miltenberg e.V. 
 
 

1. Bürgermeister Gerhard Rüth eröffnet die Sitzung. 
 
Der Marktgemeinderat des Marktes Eschau wurde mit Einladung vom 27.01.2022 unter Bekannt-
gabe der Tagesordnung form- und fristgerecht zu der heutigen Sitzung eingeladen. 
 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
1. Bürgermeister Gerhard Rüth stellt fest, dass der Marktgemeinderat ordnungsgemäß geladen     
wurde, die Mehrheit der Mitglieder des Marktgemeinderates anwesend und stimmberechtigt ist und 
der Marktgemeinderat damit beschlussfähig ist. 
 



 

Tagesordnung 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 

01.  Genehmigung von Niederschriften 

  Niederschrift der Sitzung vom 24.01.2022 

 

02.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

  Sitzung vom 24.01.2022 

 
03.  Bekanntgaben und Informationen von 1. Bürgermeister Gerhard Rüth 
 

03.1. Aktueller Sitzungskalender 
 

03.2. Corona-Pandemie 
Angebot dezentraler Impfungen 

 

03.3. Valentin-Pfeifer-Volksschule Eschau 
    Ernennung Rektorin 
 

03.4. Kindertageseinrichtungen im Markt Eschau 
    Containeranlage Kindertageseinrichtung Eschau 
 

03.5. Postfiliale Eschau 
 
04.  Bürgerfragestunde 
 

05. Breitbanderschließung im Markt Eschau 

   flächendeckender Ausbau Glasfasernetz 
 

05.1. Ausgangssituation 
 

05.2. Aktuelle Information 
Präsentation Deutsche Telekom GmbH 

 

05.3. Festlegung konkrete Handlungs- und Vorgehensweise 
Abgabe einer gemeinsamen (Ausbau-)Erklärung 

 
06. Projekt „Eschauer Haus für Begegnung und Regionale Entwicklung (EHRE)“ 
 

06.1. Ausgangssituation 
  

06.2. Aktuelle Information 
Präsentationen 

 

06.3. Projektentscheidung 
 
07. Anfragen Marktgemeinderatsmitglieder 
 

07.1. Anfrage von Marktgemeinderat Peter Adler 
Mobile Luftreinigungsgeräte für die Kindertageseinrichtung Eschau 

 

07.2. Anfrage Marktgemeinderat Georg Horlebein 
Schützenhaus Wildensee – Bautätigkeiten  

 

01. Genehmigung von Niederschriften 

Niederschrift der Sitzung vom 24.01.2022 

 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 24.01.2022 wurde al-
len Marktgemeinderatsmitgliedern am 28.01.2022 auf dem Postweg übersandt. 
 



 

Die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung liegt zur Einsichtnahme auf. 
 
Beschluss 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates vom 24.01.2022 wird      
genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 JA-Stimmen : 0 NEIN-Stimmen 
 
Hinweis 
 

Die Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung gilt gemäß § 27 Abs. 2 Satz 2 GeschO als      
genehmigt. 
 

02. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
1. Bürgermeister Gerhard Rüth gibt gemäß Art. 52 Abs. 3 GO i.V.m. § 22 Abs. 3 GeschO die     
Tagesordnungspunkte sowie den Gegenstand der in der Sitzung des Marktgemeinderates vom 
24.01.2022 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 

TOP 11. 

Neustrukturierung Wasserversorgung im Markt Eschau 
 

11.1. Wasserwerk Eschau und Hochbehälter Eschau 
    Auftragsvergabe Aufnahme und Abfuhr überschüssiger Erdmaterialien 
 

11.2. (Neu-) Ausweisung Wasserschutzgebiete 
    Bekanntgabe Auftragsvergabe Ingenieurleistungen 
 

11.3. Technische Betriebsführung und Betriebsbetreuung 
    Bekanntgabe Auftragsvergabe fachliche Beratung und Begleitung 
 

TOP 12. 

Projekt „Kreuzgasse“ Eschau 

Städtebauliche Entwicklung 
 

12.1. Auftragsvergabe vorbereitende archäologische Untersuchung (facharchäologische            
Begleitung) 
 

12.2. Auftragsvergabe vorbereitende archäologische Untersuchung (Erd- und Baggerarbeiten) 
 

12.3. Auftragsvergabe Straßenbeleuchtungsanlage 
 
TOP 13. 
Rathaus Eschau 
 

Auftragsvergabe Erneuerung IT- und Netzwerk- Ausstattung  
 
TOP 14. 
Kommunale Straßenbeleuchtungsanlage 
 

Auftragsvergabe LED-Umrüstung 

TOP 15. 

Feuerwehrwesen im Markt Eschau 
 

Auftragsvergabe Ersatzbeschaffung Tragkraftspritze Freiwillige Feuerwehr Sommerau 
 
 
 



 

05. Breitbanderschließung im Markt Eschau 

   flächendeckender Ausbau Glasfasernetz 

 

05.3. Festlegung konkrete Handlungs- und Vorgehensweise 

   Abgabe einer gemeinsamen (Ausbau-)Erklärung 

 
Beschluss 
 
Der Marktgemeinderat trifft im Rahmen der Realisierung und Umsetzung des Projekts            
„Breitbanderschließung im Markt Eschau - flächendeckender Ausbau Glasfasernetz“                   
(auf Grundlage der am 21.06.2021 getroffenen Grundsatzentscheidung) folgende Festlegungen 
zur weiteren Handlungs- und Vorgehensweise: 
 
Der Marktgemeinderat spricht sich für eine Kooperation bzw. eine Zusammenarbeit mit der Deut-
schen Telekom GmbH - als bekanntem, bewährtem und leistungsfähigem Partner – unter          
folgenden Maßgaben aus: 
 

1. Der Marktgemeinderat stimmt einem eigenwirtschaftlichen und flächendeckenden Ausbau des 
Glasfasernetzes in allen Ortsteilen und Weilern des Marktes Eschau durch die Deutsche        
Telekom GmbH bzw. die Telekom-Tochter „Glasfaser Plus GmbH“ zu. 

 

Der Ausbau erfolgt nach dem Grundsatz „Angebot eines Glasfaseranschlusses für alle Privat-
haushalte sowie alle Handels- und Gewerbebetriebe in allen Ortsteilen und Weilern“. 

 
2. 1. Bürgermeister Gerhard Rüth wird zum Abschluss bzw. zur Abgabe und Unterzeichnung einer 

gemeinsamen (Ausbau-)Erklärung mit der Deutschen Telekom GmbH und der Glasfaser Plus 
GmbH beauftragt und ermächtigt.  
 

Mit dieser (Ausbau-)Erklärung wird der Eigenausbau durch die Deutsche Telekom GmbH bzw. 
die Glasfaser Plus GmbH zeitnah initiiert und im Kalenderjahr 2023 baulich und technisch       
realisiert. Alle Ortsteile und Weiler werden ohne eine Vorvermarktung bzw. ohne eine           
Vorvermarktungsquote mit Glasfaser bzw. mit der Möglichkeit eines Glasfaseranschlusses      
erschlossen. 
 

Der Markt Eschau wird den Ausbau im Rahmen seiner Neutralitätspflicht begleiten, soweit dies 
rechtlich zulässig und möglich ist; es werden insbesondere keine wettbewerbsschädlichen     
Absprachen getroffen. 

 
3. Für eventuell nicht versorgte Adressen, wie beispielsweise im Außenbereich gelegene Höfe und 

Hofstellen, wird, falls und soweit ein Bedarf besteht, eine sogenannte „kombinierte“        
Markterkundung durchgeführt; „kombiniert“ heißt, dass nach Durchführung der Markterkundung 
aus förderrechtlicher und verfahrenstechnischer Sicht alle Wege offen stehen – sowohl die          
Fortführung des Verfahrens nach der Bayerischen Gigabit-Richtlinie (BayGibitR) als auch nach 
dem Bundes-Förderprogramm mit Kofinanzierung durch das Bayerische Förderprogramm. 

 

Die konkrete Handlungs- und Vorgehensweise für den Ausbau eventuell nicht versorgter       
Adressen wird zu gegebener Zeit auf Basis bzw. unter Berücksichtigung der Ergebnisse der 
Markterkundung festgelegt. 

 
Hinweis 
 
Der vom Marktgemeinderat am 13.09.2021 unter TOP 05. Öffentliche Sitzung gefasste Beschluss 
ist damit gegenstandslos. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 JA-Stimmen : 0 NEIN-Stimmen 
 

 



 

 

06. Projekt „Eschauer Haus für Begegnung und Regionale Entwicklung (EHRE)“ 

 

06.3. Projektentscheidung 

 
Beschluss 

 
Der Markt Eschau setzt das in der heutigen Sitzung vorgestellte Projekt „Eschauer Haus für      
Begegnung und Regionale Entwicklung (EHRE-Haus)“ im Rahmen einer LEADER-Förderung um 
und übernimmt die Projektträgerschaft. 
 
Der Marktgemeinderat billigt die in der heutigen Sitzung vorgestellte und vom Büro Schuler, 
Schickling und Rössel GmbH, Großostheim, ausgearbeitete aktuelle Projektplanung bzw. den 
Bauantrag (Vorabzug vom 22.01.2021) sowie die aktualisierte Kostenschätzung                     
(Stand: 02.12.2021) mit voraussichtlichen Gesamtkosten (Baukosten und Baunebenkosten) in      
Höhe von 1.807.869,87 € (inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer in Höhe von 19 v.H.). 
 
Der Marktgemeinderat erteilt zum Bauantrag für das Projekt „Eschauer Haus für Begegnung und          
Regionale Entwicklung (EHRE-Haus)“ das gemeindliche Einvernehmen. 
 
Das Projekt bzw. die Gesamtkosten des Projekts in Höhe von voraussichtlich 1.807.869,87 €     
(inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer in Höhe von 19 v.H.) sind im Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022 und der Finanzplanung für das Haushaltsjahr 2023 verbindlich aufzunehmen 
und finanziell darzustellen. 
 
Die für die Maßnahme erforderlichen Eigenmittel werden gemäß der dem Projekt beigefügten    
Projektbeschreibung bzw. dem beigefügten Finanzierungsplan in Höhe von 180.788,87 € zur          
Verfügung gestellt.  
 
Etwaige Fehlbeträge bei der Realisierung und Umsetzung und beim Betrieb werden durch den 
Projektträger ausgeglichen. 
 
Der Betrieb wird während der Zweckbindungsfrist (12 Jahre) gemäß der geltenden LEADER-
Regularien durch den Projektträger sichergestellt. 
 
1. Bürgermeister Gerhard Rüth wird beauftragt und ermächtigt, eine Ausschreibungs- und Verga-
be-verfahren zur Auswahl eines geeigneten Betreibers durchzuführen; weiterhin wird                    
1. Bürgermeister Gerhard Rüth zum Abschluss einer Nutzungsvereinbarung mit dem/n zukünftigen 
Betreiber/n beauftragt und ermächtigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 JA-Stimmen : 0 NEIN-Stimmen 
 

 

 

./. 
 
 

Zu allen anderen Tagesordnungspunkten wurden keine Beschlüsse gefasst. 


